
In den 1920er Jahren wurde an dieser 
Stelle auf Anregung des Heimatfor-
schers Albert Steeger (1885-1958) ein 
Gesteinsgarten angelegt. Über 15 
Jahre lang hatte man größere Steine 
aus der damals aktiven Carstanjen-
schen Kiesgrube im Norden des Hül-
ser Bergs (Station 10) geborgen und 
hier in Gruppen angeordnet. Im Jahr 
2025 wurde das Naturdenkmal res-
tauriert. Die Gesteinsblöcke wurden 
dabei gesichert und in einem neuen 
Umfeld präsentiert. 

Der Gesteinsgarten um 1927. Viele Gesteins-
blöcke sind im Laufe der Zeit verloren gegangen. 
(Foto:  Albert Steeger)

This rock garden was created in 
the 1920s and redesigned in 2025. 
The stones come from pleistocene 
deposits in the former Carstanjen 
gravel pit on the Hülser Berg. Most 
of them are driftstones that were 
transported via ice floats from the 
Rhine catchment. Some are erratic 
boulders, transported by the 
glacier of the Saale Glaciation.
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* Die Geschiebe      ,   2   und          
stammen nicht aus der Carstan-
jenschen Kiesgrube und dem 
ursprünglichen Gesteinsgarten,
sondern aus einer Sandgrube in 
Dorsten. Sie wurden bei der 
Restaurierung des Gesteinsgar-
tens neu beschafft, da von den 
ursprünglichen Geschieben alle 
außer      verloren gegangen wa-
ren. 
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www.geopark-ruhrgebiet.de
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